
Neuigkeiten aus der 
Waldschule

Liebe Eltern,
schon wieder ist ein
Schuljahr vergangen
und die Sommerferien
stehen vor der Tür. Für
unsere Kinder der 4.
Klassen bedeutet dies
zugleich das Ende ihrer
Grundschulzeit. Wir
wünschen ihnen für
ihren weiteren Weg
alles Gute, viel Erfolg
und viele schöne
Erfahrungen an ihren
neuen Schulen. Mögen
sie ihre Zeit an der
Waldschule in guter
Erinnerung behalten.

Das Ende eines
Schuljahres ist auch ein
passender Anlass,
Danke zu sagen. Wir
bedanken uns herzlich
für Ihre Unterstützung,
Ihr Vertrauen und Ihr
Engagement für unsere
Kinder und unsere
Schulgemeinschaft.
Ein besonderer Dank

gilt außerdem unserem
gesamten Kollegium
sowie allen Mit-
arbeitenden, die den
Schulalltag mit großem
Einsatz, viel Herzblut
und Engagement ge-
stalten und begleiten.

Nun freuen wir uns auf
die bevorstehenden
Sommerferien, in
denen alle die
Möglichkeit haben, sich
zu erholen, neue Kraft
zu tanken und schöne
gemeinsame Momente
mit Familie und
Freunden zu
verbringen.

Wir wünschen Ihnen
und Ihren Familien
erholsame, sonnige und
fröhliche Ferien!

Herzliche Grüße

Anja Bechtloff
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Am Freitag, den 12.
Juni, fand die letzte
Offene Bühne dieses
Schuljahres statt. Die
Kinder präsentierten
ein vielfältiges Pro-
gramm und zeigten mit
viel Freude und
Engagement, was sie
vorbereitet hatten.
- Die Elefantenklasse
begeisterte mit einem
selbstgedrehten Film.
- Die Giraffenklasse
führte ein Minimusical
auf.
- Die Tanz-Akrobatik-AG
beeindruckte mit ihrer
Darbietung.
- Die Löwenklasse
präsentierte ein
Bewegungslied.
- Die Fuchsklasse zeigte
einen Tanz.
Durch das Programm
führten die Klassen-
sprecherin und der

Klassensprecher der 4b,
die die einzelnen
Beiträge ankündigten.

Ein herzliches Danke-
schön an alle Kinder,
Lehrkräfte und
Beteiligten für die
gelungenen
Aufführungen.
Es war ein schöner
gemeinsamer Abschluss
unserer Offenen
Bühnen im Schuljahr
2025/26 !

Letzte offene Bühne in diesem Schuljahr



Erste Hilfe-Kurs der Lehrkräfte

Den Lehrkräften der
Waldschule ist das
Wohlergehen aller
Schülerinnen und
Schüler wichtig. Daher
frischen sie ihre
Kenntnisse im Bereich
„Erste-Hilfe und für
Kinder im Besonderen“
alle zwei bis vier Jahre
auf. Im Mai war es mal
wieder soweit…
Ein Teil der Lehrkräfte
absolvierte die
Schulung der Firma BBS
(Brandschutzberatung
Sondermann) an zwei
Mittwochnachmittagen
und der andere Teil an
einem Samstag.
Die Inhalte des Kurses
waren u.a. Wieder-
belebungsmaßnahmen,
Umgang mit ver-
schiedenen Ver-
letzungsformen, das

fachgerechte Anlegen
von Verbänden und
Pflastern,
Krankheitsbilder und
ihre Symptome, usw.

Die vielen praktischen
Übungen sorgten zum
einen dafür, an
Sicherheit zu gewinnen
und zum anderen war
es auch überaus lustig,
sich gegenseitig zu
verbinden. Alle Fragen
wurden beantwortet
und am Ende erhielten
alle Lehrkräfte eine
Bescheinigung über
ihre erfolgreiche
Teilnahme.
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Am 28. Mai präsentierte
die Theater AG ihr
selbst entwickeltes
Musical „Aufruhr in der
Savanne“ vor rund 150
Gästen in der Aula der
Waldschule.
31 Kinder aus den
dritten und vierten
Klassen präsentierten
nach einem Jahr
intensiver Arbeit ein
beeindruckendes 30-
minütiges Bühnenstück
voller Kreativität, Musik
und Tanz.
Besonders stolz können
die Kinder darauf sein,
dass viele Szenen und
Ideen von ihnen selbst
entwickelt und
geschrieben wurden.
Die Tanzmoves

erinnerten an die
Tierwelt Afrikas – von
Löwen über Erd-
männchen bis hin zu
Zebras.
Die Begeisterung war
von Anfang an spürbar:
Direkt nach Bekannt-
gabe des Titels brachte
ein Kind sogar schon
einen Kuscheltier-Simba
mit.

Ein herzliches
Dankeschön geht auch
an Carola Moritz vom
TUSCH-Projekt für die

wertvolle Unterstützung
während des gesamten
Jahres.
Am 29. Mai durften
dann alle Kinder der
Waldschule das Musical
erleben – und auch sie
waren begeistert von
der großartigen
Leistung der Theater
AG!

Den krönenden
Abschluss des
Theaterjahres bildete
der Auftritt beim
TUSCH-Spektakel im
Gallus-Theater
Frankfurt, wo unsere
jungen Schau-
spielerinnen und
Schauspieler noch
einmal auf einer
professionellen
Theaterbühne mit viel
Publikum zeigen
konnten, was in ihnen
steckt.

Ein Jahr Theaterarbeit – ein großer Erfolg!

Die Waldschule bleibt Champion!

Beim Turnier in
Zellhausen sicherte sich
die Waldschule erneut
den Gesamtsieg aller
Grundschulen im
Ostkreis – und holte
damit nach sechs
Erfolgen in Serie bereits
den zweiten Wander-
pokal nach Hausen!
Das Team, trainiert von
Lehrer Thomas Kalt-
sounis mit Unter-
stützung von Haus-
meister Jens Treff,
überzeugte mit drei
Siegen und einem
Unentschieden in der
Gruppenphase sowie
starken Leistungen an

den Geschicklichkeits-
stationen.
Im Finale gegen die
Sonnentauschule setzte
sich die Waldschule
schließlich im
Neunmeterschießen
durch.

Die Freude war riesig:
Zurück an der Schule
wurden die erfolg-
reichen und Fußballer
begeistert empfangen
und gefeiert.
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Das war ein
spannender Tag für
unsere 3. Klassen!
Sie durften das Rathaus
besuchen und
Bürgermeister Manuel
Friedrich persönlich
treffen.

Im großen Sitzungssaal
erzählte der
Bürgermeister von
seinem Alltag und den

vielen Aufgaben, die er
für unsere Stadt
übernimmt. Auch zwei
Stadtpolizisten waren
dabei und gaben
spannende Einblicke in
ihre Arbeit.
Zum Abschluss durften
die Kinder noch einen
Blick in das Büro des
Bürgermeisters werfen
– und als kleines
Highlight gab es zum
Abschied sein Bilder-
buch und Bonbons!
Vielen Dank an alle
Beteiligten für diesen
tollen Vormittag!

Besuch im Rathaus Erneuerbare Energien

Zum Ende des
Schuljahres wurde in
den vierten Klassen der
Waldschule noch ein
besonderes Projekt
durchgeführt. Durch die
Finanzierung der
Sparkasse konnten alle
Schülerinnen und
Schüler eine
Projektstunde zum
Thema „Erneuerbare
Energien“ mitgestalten.
Die Unterrichtseinheit
begann mit einem
Austausch über die den
Lernenden bekannten
Energiequellen (fossile
Brennstoffe,
Atomenergie, Wind-
und Wasserkraft). Im
Anschluss daran wurde
mithilfe einer
Dampfmaschine Strom
erzeugt, um den
Schülerinnen und
Schülern die
Umwandlung von
Wasserdampf in
mechanische Energie
und anschließend in
elektrische Energie
über eine Turbine und
einen Generator zu
zeigen.
Den Abschluss bildete

der Bau einer
„Wärmekiste“: Ein
Schuhkarton wurde mit
schwarzem Papier
ausgekleidet; der
Deckel dann mit einer
Folie versehen, durch
die das Sonnenlicht
eindringen kann. Der
Inhalt einer
Wasserflasche erwärmt
sich darin deutlich
schneller als der Inhalt
einer
danebenstehenden
Vergleichsflasche.

Die Unterrichtsstunde
endete mit der
Ernennung eines
Energiewächters bzw.
einer Energiewächterin.
Zu deren Aufgabe
gehört ab sofort, nicht
unbedingt benötigte
Energieverbraucher im
Klassenraum (Licht,
Smartboard)
auszuschalten.

Am 24. Juni war Petar
Duvnjak, Inhaber von
Eis Mia, mit seinem
mobilen Eisstand bei
uns zu Besuch!
Die Kinder hatten die
süße Qual der Wahl:
Aus 6 Eissorten durften
sie ihre Lieblingskugel
wählen.

Ein herzlicher Dank
geht an das Team von
Eis Mia für diese tolle
Abkühlung und die
strahlenden Augen!

Eiszeit in der Waldschule

Auch in diesem Jahr
veranstaltete die
Sparkasse Langen-
Seligenstadt wieder
den Vorlesewett-
bewerb für die 4.
Klassen der Schulen im
Kreis Offenbach.
Zunächst wurden
Klassensieger/innen
ermittelt, aus denen
wiederum zwei
Schulsiegerinnen
bestimmt wurden.

Am 29. April fand der
Stadtentscheid des
Vorlesewettbewerbs in
der Stadtbücherei
Obertshausen für die
Schulsiegerinnen und -
sieger aus Oberts-
hausen und Hainburg

statt. Unsere Schul-
siegerinnen Eva und
Marlene aus der Klasse
4e durften dort die
Waldschule vertreten.

Beide haben ihre
Bücher sehr gut
präsentiert und toll
vorgelesen.
Wir sind stolz und
sagen Herzlichen
Glückwunsch zu dieser
hervorragenden
Leistung!

Stadtentscheid des Vorlesewettbewerbs
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Am 18. Juni wurde
unser Schulbalkon zur
großen Bühne: Die
gesamte Schul-
gemeinde feierte
gemeinsam die Kinder,
die im Schuljahr durch
besonderes Engage-
ment und tolle
Leistungen hervor-
gestochen sind!

Geehrt wurden:
-Unsere Streitschlichter
-Die Schulsiegerinnen
des Vorlesewett-
bewerbs
-Die Wimpelkinder der
Fahrradprüfung

–Die Kinder der
Theater-AG
-Die Sieger des
Kreispokals im Fußball
Außerdem wurden die
drei Siegerklassen der
Warnwestenaktion
erwähnt.

Alle wurden mit
großem Applaus
gefeiert und vom
Schulleitungsteam mit
einer Waldschul-
Medaille
ausgezeichnet.

Ehrungsbühne in der Waldschule Besuch der Musikschule

Am 21.05.2026 und
10.06.2026 besuchte
die Musikschule
Obertshausen die
Waldschule. Sie
veranstaltete ein
Instrumentenkarussell,
bei dem die Kinder
verschiedene
Instrumente
kennenlernen durften:
Gitarre, Querflöte,
Schlagzeug, Klavier,
Violine und Keyboard.
Mit ihren Klassen
wechselten die Kinder
alle 30 Minuten den
Raum und lernten
jeweils ein neues
Instrument kennen.

Die Lehrkräfte der
Musikschule erklärten
die Besonderheiten der
Instrumente und luden
die Kinder zum
Ausprobieren ein. So
konnten alle selbst
erste Erfahrungen
sammeln und

verschiedene Klänge
entdecken.
An der Station
Querflöte gab es eine
Überraschung: Bevor
die Kinder auf der Flöte
spielen durften, übten
sie die richtige Atem-
und Blastechnik
zunächst mit einer
Nudel., die sie dann mit
nach Hause nehmen
durften.

Das Instrumenten-
karussell war für die
Kinder eine
abwechslungsreiche
und interessante
Erfahrung, die viele
neugierig auf das
Musizieren gemacht
hat. Wir bedanken uns
herzlich bei der
Musikschule für die
gelungene
Zusammenarbeit.

Im April war wie jedes
Jahr der Rabe Adacus
vom ADAC zu Besuch in
den Flexklassen.

Gemeinsam mit Frau
Hampe zeigte er den
Kindern, wie sie sich
sicher im Straßen-
verkehr verhalten
sollten. In einem
Rollenspiel übten die
Kinder das richtige
Verhalten am Zebra-
streifen und an der

Fußgängerampel.

Dabei konnten sie das
Gelernte direkt an-
wenden und wichtige
Regeln für ihren
Schulweg kennen-
lernen. Zum Abschluss
sangen alle gemeinsam
das Adacus-Lied, das
die wichtigsten Ver-
kehrsregeln noch
einmal aufgreift und
den Kindern sicher
lange in Erinnerung
bleiben wird.

Verkehrserziehung mit dem Raben Adacus



Neuigkeiten aus der Waldschule 11. Ausgabe Juli 2026

In der Girl-Power AG
der 3. Klassen standen
in diesem Schuljahr
Kreativität, Selbst-
vertrauen und
Gemeinschaft im
Mittelpunkt. Die
Mädchen gestalteten
unter anderem ein
persönliches Ich-Buch
und eine Ich-Box,
brachten eigene Ideen
ein und beschäftigten
sich rund um den
Weltfrauentag mit
starken Frauen und
ihren Stärken.

Auch gemeinsame
Spiele sorgten für viele
schöne Momente und
stärkten den Zusam-
menhalt der Gruppe.
Besonders deutlich

zeigte sich dieser beim
Fröbel-Turm:
Mit großem Einsatz
meisterten die
Mädchen die an-
spruchsvolle Team-
aufgabe und schafften
es, fast alle Klötze zu
stapeln. Eine tolle
Leistung, die zeigt, wie
gut die Gruppe
zusammenarbeitet,
sich gegenseitig unter-
stützt und gemeinsam
Herausforderungen
meistert.

Die Girl-Power AG
blickt auf viele
erfolgreiche und
schöne gemeinsame
Erfahrungen zurück.

Girl-Power AG – Gemeinsam stark durchs 
Schuljahr

Staunen, Forschen, Entdecken: Unser 
Schmetterlingsprojekt 

Anfang Mai war es
endlich so weit: Die
Schmetterlingsraupen
der Bären-, Känguru-
und Fuchsklasse zogen
bei uns ein. Mit großer
Neugier und Be-
geisterung verfolgten
die Kinder in einer
speziellen, mit Nahrung
gefüllten Box, wie die
kleinen Raupen
wuchsen und sich
bewegten. Nach einiger
Zeit begann die
Verpuppung – ein
besonders spannender
Moment für alle
Beteiligten. In der
sogenannten „J-Form“
hingen die Raupen am
Vlies in der Box, bevor
sie behutsam in die
Voliere umgesetzt
wurden. Dort konnte
schließlich das kleine
Wunder der Natur
beobachtet werden:
aus den Puppen
schlüpften Distelfalter.

Für das Wohl der
Schmetterlinge wurde
die Voliere mit reichlich
Nahrung ausgestattet,
und die Kinder
brachten mit viel
Freude Orangen,
Bananen und Blüten

mit. So konnten sie
auch aufmerksam
beobachten, wie die
Distelfalter mit ihrem
Saugrüssel Nahrung
aufnahmen. Während
des gesamten Projekts
führten die Kinder ein
Beobachtungsheft,
indem sie die
Entwicklung von der
Raupe bis zum
Schmetterling fest-
hielten. Darüber hinaus
lernten die Schüler-
innen und Schüler viel
über den Körperbau
von Raupen und
Schmetterlingen, ihre
Nahrungsaufnahme,
ihre Entwicklung und
ihre Feinde.
Nach einer eindrucks-
vollen gemeinsamen
Zeit hieß es schließlich,
Abschied zu nehmen:
Die Schmetterlinge
wurden in die Freiheit
entlassen. Dieser
besondere Moment
bildete den würdigen
Abschluss eines
Projekts, das die Kinder
mit Staunen, Freude
und großem Interesse
begleitet hat. Das
Schmetterlingsprojekt
wird uns daher noch
lange als ein
wunderschönes und
lehrreiches Erlebnis in
Erinnerung bleiben.

Der Umzug ins neue Gebäude beginnt

Am 17. Juni begann der
Umzug ins neue
Gebäude. Das FPZ
musste das alte
Gebäude ausräumen.
Somit ist auch die
Mensa nicht mehr
nutzbar. Deshalb essen
die FPZ-Kinder seit
dem 22. Juni
voraussichtlich bis drei
Wochen nach den
Sommerferien in der
Aula.

Danach soll die neue
Mensa eingeweiht
werden. Als Ersatz für
die Betreuungsräume
werden die
Klassenräume der
Löwen, Elefanten und
Papageien genutzt.
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Mit einem besonderen
Projekt ging für unsere
Streitschlichterinnen
und Streitschlichter aus
den 4. Klassen ihre
gemeinsame Zeit zu
Ende: Sie durften die
Friedensbrücke auf
dem Schulhof neu
bemalen und ihr einen
frischen, bunten
Anstrich verleihen. So
bleibt ihre wichtige
Arbeit auch künftig für
alle sichtbar.

Bereits in der 3. Klasse
ließen sich die Kinder
zu Streitschlichterinnen
und Streitschlichtern
ausbilden. Im ver-

gangenen Schuljahr
waren sie dann mit viel
Herz, Geduld und
Verantwortungs-
bewusstsein für ihre
Mitschülerinnen und
Mitschüler da. Ob bei
kleinen Streitigkeiten
oder schwierigen
Situationen – auf sie
war immer Verlass.
Wir bedanken uns
herzlich für ihren
großartigen Einsatz
und ihr zuverlässiges
Engagement. Ihr habt
unsere Schulgemein-
schaft ein Stück
friedlicher, freundlicher
und stärker gemacht!

Zum Abschied ein frischer Anstrich für den 
Frieden - Streitschlichter hinterlassen Spuren

Schöne Toiletten

Im Laufe des
Schuljahres waren die
Toiletten immer wieder
Thema im Schüler-
parlament. Die Klassen-
sprecherinnen und
Klassensprecher brach-
ten verschiedene
Beschwerden aus ihren
Klassen mit: Toiletten
werden verschmutzt,
Papier wird auf den
Boden geworfen,
Kinder schauen über
oder unter die
Trennwände, während
andere die Toilette
benutzen, Toiletten
werden verstopft oder
es wird nicht abgespült.
Deshalb überlegten die
Mitglieder des Schüler-
parlaments, wie die
Situation verbessert
werden könnte. Sie
kamen zu dem Schluss,
dass eine Verschöne-
rung der
Toilettenräume dazu
beitragen könnte, dass
die Kinder die Toiletten
sorgfältiger und
verantwortungs-
bewusster nutzen.
Wenn sich die Kinder
dort wohlfühlen,
achten sie möglicher-
weise stärker auf
Sauberkeit und
Hygiene. Außerdem
könnte eine anspre-
chendere Gestaltung
Vandalismus redu-
zieren.
Eine Abstimmung in
allen Klassen zeigte,
dass die Kinder diesen

Wunsch teilen. In
mehreren Sitzungen
sammelte das Schüler-
parlament Ideen und
legten in Abstim-
mungen fest, welche
Veränderungen um-
gesetzt werden sollen.
Gewünscht wurden
unter anderem Ziel-
scheiben in den Pissoirs
der Jungen, kleine
Mülleimer in den
Toilettenkabinen, Pflan-
zen, angenehme Düfte
sowie farblich gestal-
tete Wände.
Für die Gestaltung der
Toilettenräume wurden
Themen festgelegt:
Die Mädchentoiletten
sollen im Thema
„Meer“ gestaltet
werden, während die
Jungentoiletten mit
Fußballlogos ver-
schönert werden.
Dafür benötigen wir
Unterstützung. Wir
freuen uns über
Geldspenden sowie
über folgende Sach-
spenden:
• Zimmerpflanzen und

passende Übertöpfe
• kleine Mülleimer für

die Toilettenkabinen
• Farben und

Malerzubehör
• Dekorationsmaterial
• Duftspender oder

ähnliche Produkte.
Wer das Projekt
unterstützen möchte,
kann sich gerne mit
Frau Oscheka in
Verbindung setzen.

Bewegung und Spaß

Am 18. Juni stand
Teamgeist, Bewegung
und jede Menge Spaß
im Mittelpunkt!
An 8 Stationen konnten
die Kinder gemeinsam
als Klassenteam ihr
Geschick, ihre Sport-
lichkeit und ihren
Zusammenhalt unter
Beweis stellen. Ob
beim Rollerparkour,
Pyramidenbauen mit
Bechern oder der
Flussüberquerung mit
Reifen – überall wurde
miteinander gelacht,

angefeuert und zusam-
mengearbeitet.
Den krönenden Ab-
schluss bildete ein
gemeinsamer Tanz mit
der gesamten Schul-
gemeinde.

Ein rundum gelungener
Tag voller Bewegung,
Freude und Gemein-
schaft!



Die Koalas auf dem
Bauernhof
Heute ist Freitag, der
22.05.26 und der Tag
wird schön. Unser
Treffpunkt ist die
Schule. Wir brauchen
einen Rucksack mit
voller Flasche, Warn-
weste und feste
Schuhe. Wir sind mit
den Löwen den Weg
zur Bushaltestelle
gelaufen und dann sind
wir von Obertshausen
nach Seligenstadt
gefahren. Vom Bahnhof
sind wir weiter zum
Bauernhof Zöller
gelaufen. Als wir
angekommen sind, hat
uns der Bauer die
Regeln erklärt und da
war ein großer Hund.
Manche Kinder hatten
Angst, deshalb haben
sie sich neben die
Lehrerin gestellt. Der
Bauer hat gesagt, der
Hund heißt Carlo und
ist ein Bauernhofhund,
der auch arbeiten
muss. Der Hund hilft
dem Bauern gerne.

Nach der Erklärung
sind wir in den Kuhstall
gegangen. Die Kälb-
chen waren hungrig,
deshalb waren sie sehr
laut. Sie durften dann

bei den Kühen trinken
und wir haben
zugeschaut. Dann sind
wir in einen Raum
gegangen und haben
Butter gemacht. Dafür
haben wir ein Glas
geschüttelt und in dem
Glas war das Fett von
der Milch, das nach ein
paar Minuten Schütteln
zu Butter wurde.

Danach haben wir
Frühstückspause
gemacht. Das Früh-
stück war Brot mit
Butter und Marmelade
und zu trinken gab es
Kakao und Bananen-
milch. Wir durften nach
dem Essen auch auf die
Heuballen klettern.
Nach dem Frühstück
haben wir die Hühner
angeschaut. Das Beste
war, dass wir die
Hühner tragen durften.
Am Ende hat uns der
Bauer mit dem Traktor
zum Bahnhof gefahren.
Das war der beste Tag,
ich liebe den
Bauernhof!

Mira aus der
Koalaklasse

Neues aus den Klassen
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Delfine und Eulen im
Palmengarten
Die Eulen und die
Delfine haben am
08.06.26 den Palmen-
garten in Frankfurt
besucht. Passend zum
Sachunterrichtsthema
"Schmetterlinge"
schauten sie sich die
Ausstellung dazu sowie
das Schmetterlings-
haus an. Dort konnte
man viel ausprobieren
und erfuhr spannende
Fakten über Schmet-
terlinge.

Besonders toll fanden
die Kinder den
gestreiften Zebrafalter
und den schönen
Schwalbenschwanz.

Aber auch die
stacheligen Kakteen
und der Wasserspiel-
platz haben es ihnen
angetan, sodass sie
einen langen, schönen
Tag in Frankfurt
verbracht haben.

Schneckenprojekt in
der Papageienklasse
Seit den Osterferien
beobachten wir in der
Intensivklasse gemein-
sam mit Frau Fiedler
Schnirkelschnecken
und Bänderschnecken
in unserem Terrarium.
Die Materialien für das
Terrarium haben wir
gemeinsam im Wald
gesammelt, zum
Beispiel Erde, Moos,
Blätter und kleine
Äste. Anfang Mai
schlüpften aus den
gelegten Eiern viele
kleine Babyschnecken.

Seitdem beobachten
wir ihre Entwicklung
und versorgen sie mit
Futter und frischen
Pflanzen, vor allem
Salat und Gurken.
Dabei lernen wir viel
über die Schnecke als
Lebewesen, ihren
Lebensraum und die
Ernährung.
Jeden Tag können wir
sehen, wie die kleinen
Schnecken wachsen.
Zu Beginn der
Sommerferien
kommen sie zurück in
den Garten von Frau
Fiedler.



Besonderer Besuch auf
vier Pfoten in der 4a
In den vergangenen
Monaten bekam die
Klasse 4a regelmäßig
besonderen Besuch:
Die angehende Schul-
hündin Holly schaute
mehrmals im Unter-
richt vorbei und wurde
dabei Schritt für Schritt
an den Schulalltag
gewöhnt.

Die Kinder lernten in
dieser Zeit nicht nur
Holly kennen, sondern
erfuhren auch viel
Spannendes über
Hunde und ihre
Sprache. Die Klasse
beschäftigte sich
damit, wie Hunde
kommunizieren,
welche Signale sie
senden und woran man
erkennen kann, ob sich
ein Hund wohlfühlt
oder eine Pause
braucht. Mit viel
Interesse und
Einfühlungsvermögen
lernten die
Schülerinnen und
Schüler, auf Hollys
Bedürfnisse Rücksicht
zu nehmen und ihr
respektvoll zu
begegnen. So konnte

die Hündin viele
positive Erfahrungen
sammeln und die
Kinder wurden zu
echten Expertinnen
und Experten für
Hundesprache.
Zum Abschluss ihrer
Grundschulzeit
verbrachte die Klasse
noch einmal eine
schöne gemeinsame
Zeit mit Holly. Als
Erinnerung an die
besonderen
Begegnungen und das
Gelernte erhielt jedes
Kind eine Urkunde. Die
Besuche mit Holly
haben allen viel Freude
bereitet und werden
sicher noch lange in
guter Erinnerung
bleiben.

Neues aus den Klassen

Neuigkeiten aus der Waldschule 11. Ausgabe Juli 2026

Der Klassenkiosk der
Zebras
Im Mathematik-
unterricht der Zebra-
klasse gibt es einen
klasseninternen Kiosk.
Er gehört zum
Lernbereich „Geld“
und hilft den Kindern,
den Umgang mit Geld
praktisch zu üben.
Die Schülerinnen und
Schüler wechseln sich
als Kassierer und
Kunden ab. Die
Kassierer zählen das
Geld, berechnen den
Gesamtpreis und
geben das passende
Rückgeld heraus. Die
Kunden überlegen, wie
sie bezahlen können,
und prüfen das
erhaltene Wechsel-
geld.

Durch den Klassen-
kiosk lernen die Kinder,
Geldbeträge sicher zu
berechnen, zu ver-
gleichen und umzu-
rechnen.
Das praktische
Arbeiten macht das
Lernen anschaulich
und fördert den
sicheren Umgang mit
Geld im Alltag.

Auf den Friedhof mit
Kindern?
Im Rahmen des
Themas: „Tod, Sterben,
Trauer“ haben Kinder
der Flex und der 3.
Klassen im Religions-
unterrichts den
Friedhof in Oberts-
hausen besucht.
Friedhöfe sind beson-
dere Orte, Orte zum
Entdecken, Orte der
Stille und des Trostes,
Treffpunkte für
Menschen...
Wir haben gemeinsam
den Friedhof erkundet:
verschiedene Grab-
steine betrachtet,
Symbole und Kunst-
werke entdeckt und
besprochen, Gräber
von Verwandten
besucht, Kindergräber
gesehen, Kerzen ent-
zündet und nicht
zuletzt gemeinsam für
die Verstorbenen
gebetet.
Die Kinder waren sehr
interessiert und konn-
ten in einer entspann-
ten Atmosphäre unbe-
schwert Fragen stellen,
ganz konkrete Fragen,
wie z.B. wie ein Toter
in eine Urne kommt,
aber auch von
Verstorbenen und
Beerdigungen erzählen
oder einfach nur um
ihr totes Haustier
trauern. So entstand
Raum für Austausch
und Erinnerung.

Buchvorstellung von
Eisbären
In der Eisbärenklasse
stellen die großen
Eisbären momentan
ihre Lieblingsbücher
vor. Alle Kinder hören
gespannt zu.



Ausflug der 4. Klassen
in die Lochmühle
Am 11.06.2026 fand
der große Abschluss-
ausflug aller vierten
Klassen der Wald-
schule statt.
Ausgerüstet mit Son-
nenschutz, Proviant
und guter Laune
machten sie sich in
drei Reisebussen auf
den Weg zum
Freizeitpark "Loch-
mühle" nach Wehr-
heim.

Alle Klassen erkun-
deten bei bestem
Wetter das Gelände
und hatten viel Freude
beim gemeinsamen
Spielen und Auspro-
bieren. Ob Achter-
bahnfahrt, Auto-
scooter, Karussell oder
Streichelzoo, hier war
für jeden etwas dabei.

Eine schöne Erfahrung,
die allen bestimmt
noch lange in
Erinnerung bleibt.
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Lernen mit Freude in
der Pandaklasse
In der Intensivklasse 2
beschäftigten sich die
Kinder in den letzten
Wochen mit unter-
schiedlichen Themen,
um die deutsche
Sprache zu lernen.

Minigolf mit den
Eulen
Am 23.06.26 machte
die Eulenklasse einen
Ausflug zum Minigolf-
platz am Bürgerhaus in
Hausen. Dort konnten
die Kinder ihr Geschick
an den verschiedenen
Bahnen unter Beweis
stellen und hatten
dabei viel Spaß.

Mit großer Motivation
versuchten alle, den
Ball mit möglichst
wenigen Schlägen ins
Ziel zu bringen. Dabei
standen nicht nur
sportlicher Ehrgeiz,
sondern auch Fairness
und das gemeinsame
Erlebnis im Vorder-
grund. Zum Abschluss
gab es für alle Kinder
ein Eis.

Der Ausflug war für die
Kinder ein schönes
Erlebnis.

Ausflug der 4a und 4b
in die Jungle Box
Am 15. Juni 2026
unternahmen die
Klassen 4a und 4b
einen Ausflug in die
Jungle Box nach
Mühlheim. Auf dem
Indoorspielplatz konn-
ten sich die Kinder
nach Herzenslust
austoben, klettern,
rutschen und spielen.
Mit viel Freude
erkundeten sie die
verschiedenen Spiel-
bereiche und
verbrachten gemein-
sam einen schönen
Vormittag. Zum
Abschuss gab es für
alle Kinder Chicken
Nuggets mit Pommes.

Neben dem Spaß
standen auch das
Miteinander und das
gemeinsame Erleben
im Mittelpunkt.
Der Ausflug war für
alle ein gelungener Tag
und wird den Kindern
sicherlich noch lange
in Erinnerung bleiben.
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Fasaneriebesuch
Im Mai verbrachten die
Känguru-, Fuchs- und
Bärenklasse bei bestem
Ausflugswetter einen
schönen gemeinsamen
Ausflug in der Fasanerie
in Klein-Auheim.
Nach einem kleinen
Frühstück ging es in drei
Gruppen mit
Naturpädagoginnen los,
die europäischen Wild-
tiere zu entdecken und
kennenzulernen. Auf
spielerische Art und
Weise machten sich die
Mädchen und Jungen
mit den unterschied-
lichen Verhaltensweisen
der Tiere vertraut. Um
zum Beispiel nachzu-
empfinden, wie die
Waschbären ihr Futter
mit ihren Pfoten
erspüren, spielten die
Kinder ein Fühlmemory.
Sie hatten einen
natürlichen Gegenstand
in der Hand hinter dem

Rücken und erfühlten
Rücken an Rücken, ob
sie ihren Partner-
gegenstand gefunden
hatten oder noch
weitersuchen mussten.
Wie die Raben an
Trinkwasser gelangen,
das sie nicht mit ihrem
Schnabel erreichen
können, konnten die
Mädchen und Jungen
selbst überlegen und
anschließend
ausprobieren. Die Raben
werfen so lange Steine
ins Wasser, bis es so
hochsteigt, dass sie
trinken können. Ein echt
genialer Trick, der uns
alle in Staunen
versetzte!
Viel Freude hatten die
Mädchen und Jungen
auch beim Füttern der
Mufflons und Hirsche.
Hochspannung war bei
den Wölfen angesagt:
Wir konnten die
Tierpflegerin bei der

Fütterung beobachten
und sie ist tatsächlich zu
den Wölfen ins Gehege
gegangen. Das hätten
sich viele von uns nicht
getraut.

Sie hatte beein-
druckende Infos über
das Wolfsrudel für uns
und gab uns Tipps, wie
wir Menschen uns
verhalten können, wenn
wir bei einem Wald-
spaziergang auf einen
Wolf treffen.
Durch die Presse hatten
wir erfahren, dass die
Elche Nachwuchs
bekommen haben. Doch
alles ausgiebige
Schauen nutzte nichts,
die kleinen Elche waren
nicht zu entdecken.
Dafür hat sich der Luchs
gezeigt, der ganz nahe

an den Beobachtungs-
zaun herankam.
Natürlich hat die
Fuchsklasse den Fuchs
besucht und auch
entdeckt. Da war die
Freude besonders groß.
Die Otter sorgten durch
ihr Gewusel im Wasser
und an Land für
Heiterkeit. Sie sind
einfach sehr süß,
befanden alle Kinder.
Ein besonderes High-
light war auch der
Streichelzoo.
Zum Abschluss gab es
ausreichend Zeit zum
Spielen in den Hügeln
und auf dem Spielplatz,
fürs dritte Frühstück und
selbstverständlich durfte
ein leckeres Eis nicht
fehlen.
Es war rundum ein
gelungener Ausflug, von
dem alle Kinder und
Lehrerinnen glücklich
und zufrieden nach
Hause gefahren sind.

26.06.26 Zeugnistag

29.06.26 - 07.08.26 Sommerferien

Bewegliche Ferientage im Schuljahr 2026/27
(Schule geschlossen):
08.02.27 Rosenmontag
09.02.27 Faschingsdienstag
07.05.27 Tag nach Christi Himmelfahrt
28.05.27 Tag nach Fronleichnam

Die Sommerferien sind
dieses Jahr vom 29.06.
bis 07.08.26. Am
letzten Schultag vor
den Ferien, dem
26.06.26, endet der
Unterricht um 10:20
Uhr. Die FPZ-Kinder
werden danach bis um
15 Uhr und die
Überbrückungszeit-
Kinder bis um 14:15

Uhr betreut.
Am 10.08.26 beginnt
der Unterricht um
08:30 Uhr. Davor
haben die Kinder die
Möglichkeit, einen
ökumenischen Gottes-
dienst in der St.Pius-
Kirche zu besuchen.
Wir wünschen allen
Kindern und Familien
schöne Ferien.

Termine
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